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vwSDie Thronxede des Kaiſers
Halle 7 Mai

Geſtern Vormittag hat bekanntlich der feierliche vom Kaiſer ſelbſt
vollzogene Schluß des Reichstages im Weißen Saale des Königlichen
Schloſſes ſtattgefunden Zu der Feier hatten ſich gegen 200 Abgeordnete

aus allen Fraktionen mit Ausnahme der Socialdemgkraten eingefunden
An der rechts vom Throne gelegenen Schmalſeite des Saales hatte die
Generalität Aufſtellung genommen an ihrer Spitze der Generalfeld
marſchall Graf Blumenthal an der linken Schmalſeite ſtanden die Ge
heimen Räthe Bald nach 10 Uhr betraten die Bundesrathsmitglieder
paarweiſe geordnet den Saal und nahmen zur Linken des Thrones Platz
Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohye machte nun dem Kaiſer die Mit

Um 101 Uhr marſchirte
Dann kamen die Pagen

die Kammerherren und hinter ihnen ſchritt der Kaiſer unter Vorantritt
des Oberſtkämmerers Fürſten Hohenlohe Oehringen Es folgten dann die
königlichen Prinzen und die Mitglieder anderer Fürſtenhäuſer Sobald
der Kaiſer den Saal betreten hatte präſentirte die Schloßgarde und der
Präſident v Buol brachte ein dreifaches Hoch auf den Monachen aus
Der Kaiſer beſtieg den Thron ſetzte ſich den Helm auf und verlas mit
lauter Stimme die ihm vom Reichskanzler Fürſten Hohenlohe überreichte
Thronrede Die Rede fand an ſehr vielen Stellen namentlich aber in
den letzten Abſätzen lebhaften Beifall Nachdem der Reichskanzler nach

Beendigung der Verleſung die Thronrede wieder empfangen hatte erklärte
er den Reichstag für geſchloſſen Darauf trat der bayeriſche Geſandte
Graf Lerchenfeld vor und brachte ein neues Hoch auf den Kaiſer aus
der nun nach allen Seiten freundlich ſich verneigend den Saal wieder
verließ Damit hatte die Feier ihr Ende erreicht

Die Thronrede deren Wortlaut wir geſtern in einem Telegramm
mittheilten konſtatirt in ihrer ſtrengen Sachlichkeit daß der Reichstag im
Verlaufe ſeiner fünfjährigen Arbeits Periode viel geleiſtet habe Es werden
die vornehmſten Geſetze aufgeführt die zu Stande gebracht ſind eine

Aufzählung in welcher allerdings was bezeichnend iſt die Handelsverträge
zu kurz kommen Beſonders hervorgehoben ſind das große bürgerliche
Geſetzbuch für das deutſche Reich die neue Militärſtrafprozeßordnung das
Heeresgeſetz die Flottenvorlage auf die im Laufe der Wahlperiode ſo
günſtig gewordene Geſtaltung unſerer Finanzen wird Bezug genommen

welche ſogar den Beginn einer Schuldentilgung ermöglichte auf die Aus
dehnung des Poſtweſens auf die neue Handwerkerorganiſation das Geſetz

über den unlautern Wettbewerb 2c Es iſt nicht zu leugnen daß auf
dieſen Gebieten der Reichstag mehr in den letzten Arbeitsjahren geſchaffen

hat wie in früheren wenn ja auch Manches noch der praktiſchen Prüfung
bedarf Die Thronrede berührt dann die Auswärtige Politik Deutſchlands
Beziehungen ſind gute zu allen Staaten des Auslandes wir werden auch
im gegenwärtigen amerikaniſch ſpaniſchen Kriege wie ſelbſtverſtändlich
Neutralität beobachten doch ſoll auch darauf geachtet werden daß unſere

Schifffahrt und unſer Handel in keiner Weiſer Störungen oder Weiterungen

erfahren
Genugthuung und der Erwerb von Kiautſchou wird entſprechend hervor

Die Ermordung der deutſchen Miſſionare die dafür erlangte

gehoben ebenſo mit beſonderer Befriedigung die hauptſächlich auf Betreiben

Deutſchlands erfolgte Regelung der griechiſchen Schuld Der wichtigſte
Paſſus in der Thronrede findet ſich gegen den Schluß wo eine kräftige
weitere Förderung der wirthſchaftlichen Entwickelung im deutſchen Reiche
verſprochen wird beſonders auch im Jntereſſe des Druckes für die Land

wirthſchaft und das Gewerbe Die Rede hofft daß dieſe Entwicklung
auch den größten Vortheil für die Arbeiter erbringen wird Der Kaiſer
konſtatirt daß er mit ſeinen Verbündeten in der Vertretung der allgemeinen
Politik völlig einig iſt und ſchließt mit einem Danke an den Reichstag
für deſſen verſtändnißvolles Eingehen auf die Vorſchläge der verbündeten
Regierungen

Keine Senſation Das iſt die unſichtbare Deviſe die an der Spitze
der Abſchieds Rede ſteht Von all den großen Effekten die geheimniß
voll im Voraus dem Konzept der Thronrede angedichtet wurden iſt
keinerlei Spur vorhanden und wenn auch Ausſichtspunkte für die Zu
kunft gegeben werden ſo ſind dieſelben doch in ſo ruhiger ſachlicher Form
vorhanden daß daran Niemand etwas Außergewöhnliches zu finden ver
mag Vielfach war nämlich erwartet worden die Thronrede werde zur
Sammlung gegen die Sozialdemokratie aufrufen Ein ſolcher Aufruf
iſt unterblieben nur ein Satz könnte allenfalls an den Kampf gegen den
Umſturz erinnern aber er iſt ſo allgemein gehalten daß kaum eine bürger
liche Partei daran Anſtoß zu nehmen vermöchte Denn wer könnte nicht
das Verlangen billigen daß die Grundlagen unſeres ſtaatlichen kirchlichen
und bürgerlichen Lebens erhalten bleiben Keine Senſation Das war
das Charakteriſtiſche an dieſem Reichstage Trotzdem oftmals von einem

unmittelbar drohenden Konflikt die Rede war kam es doch niemals ſo
weit und ohne Effekthaſcherei wird dem Parlament auch der Abſchieds
gruß zugerufen Es iſt gut daß es ſo geweſen iſt es verſpricht eine
Entnüchterung in der Parteihitze eine Beruhigung in den politiſchen An
ſchauungen für die Zukunft

Die Thronrede wird von den Blättern durchweg günſtig beurtheilt
Die Kreuzztg meint die auf die Stellung Deutſchlands zum Ausland
bezüglichen Worte berührten überaus wohlthuend Der Ton der aus
ihnen herausklinge beweiſe daß der Kaiſer gewillt ſei dem deutſchen
Volke und damit Europa den Frieden zu erhalter Mit Dank nimmt
das Blatt das Anerkenntniß einer ſchwierigen Lage der Landwirthſchaft
entgegen und entnimmt mit froher Hoffnung aus den Worten des Kaiſers
daß es an Bemühungen den Rothſtänden zu ſteuern nicht fehlen werde

Die Voſſ Ztg ſchreibt die Thronrede ſei maßvoll und ſachlich ſie
unterſcheide ſich von früheren gleichen Kundgebungen durch das der Volks

vertretung geſpendete reichliche Lob Von einem Wahlprogramm ſei in
der Rede nichts zu finden Die den europäiſchen Frieden betreffenden
Worte würden über Deutſchlands Grenzen hinaus beifälligen Wiederhall
finden Das Berl Tagebl führt aus die Throurede ſei ein abgeklärtes
ruhig gehaltenes Aktenſtück Mit etwas gemiſchten Gefühlen werde man
in vielen Kreiſen die Stelle aufnehmen welche von der Organiſation des
Handwerks handelt Leſe man die Thronrede ſo müſſe man glauben
daß wir in der denkbar beſten Welt leben und dabei wiſſe doch jeder
Einzelne wo ihn der Schuh drückt Die Berl Neueſt Nachr ſind über
zeugt der Geiſt von welchem die Thronrede getragen ſei werde im Lande
weithin volle Zuſtimmung finden die auch in den Wahlen zum Ausdruck
gelangen werde Die Nation ſei befriedigt daß Deutſchland ſich wieder
in aufſteigender Kurve bewege Ein Entlaſſungszeugniß erſten Grades
aber ein wohlthuendes nennt die Germania die Thronrede Bedeutſam
ſei die beſondere Betonung des friedliebenden Charakters der deutſchen

auswärtigen Politik Das Blatt hätte gewünſcht daß neben dem materiellen
Wohlergehen aller Erwerbsſtände auch des moraliſchen Wohles gedacht
worden wäre Jn dem vorletzten Abſatz der Rede welche die Erhaltung
des ſtaatlichen bürgerlichen und religiöſen Lebens in Ausſicht nehme ſei
unſchwer eine Negation der Sozialdemokratie zu erkennen Die National

Zeitung vermißt in der Thronrede die Erwähnung des ruſſiſchen Handels
vertrages und des Börſengeſetzes Die Kennzeichnung der auswärtigen
Politik Deutſchlands ſei der allgemeinen Zuſtimmung ſicher

Politiſche AUeberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 6 Mai Hofnachrichten Heute Vormittag fand im
Weißen Saale des königlichen Schloſſes die Schließung des Reichstages
durch den Kaiſer ſtatt Wir berichten darüber an anderer Stelle Heute
Abend um 7 Uhr fand ebenfalls im Weißen Saale ein größeres Mahl
ſtatt zu dem Einladungen auch an die Reichstagsabgeordneten ergangen
waren Die Abreiſe des Kaiſers nach Urville war auf 10 Uhr 5 Minuten
Abends feſtgeſetzt Jm Gefolge des Kaiſers begiebt ſich der Leibarzt
Generalarzt Dr Zunker nach Urville

Beim Kaiſer im Weißen Saale des Königlichen
Schloſſes fand Freitag Abend ein größeres Diner ſtatt an welchem
die in Berlin anweſenden Prinzen des Königlichen Hauſes die Bevoll
mächtigten zum Bundesrath die Mitglieder des Reichstages Ritter des
Schwarzen Adlerordens die Oberſten Hofchargen die Kabinetschefs des
Kaiſers die Generalität und Admiralität theilnahmen Von den Ab
geordneten waren Mitglieder aller Fraktionen ausgenommen der ſozial
demokratiſchen erſchienen viele der Herren in Uniform militäriſcher oder
Johanniter Malteſer Kammerherrn Uniform 2c die zahlreichen geiſt
lichen Herren in Schwarz Während der Tafel erhob ſich der Monarch
und brachte folgenden Trinkſpruch aus

Es iſt mir ein tief empfundenes Bedürfniß ehr Sie ſcheiden Jhnen
nächſt dem Danke des Kaiſers den Jch Jhnen heute abgeſtattet habe
auch den Dank des Sohnes und vor allen Dingen Meiner Kaiſerlichen
verwittweten Mutter auszuſprechen für den ſchönen Entſchluß für die
Gabe die Sie Uns entgegengebracht haben für das Denkmal Meines
hochſeligen Herrn Vaters Sie haben Uns dadurch in die Lage geſetzt
Mir die Aufgabe zu erleichtern Sohnespflichten zu erfüllen und Meiner
Mutter die Freude zu bereiten ihr Kunſtverſtändniß in der Ausführung
dieſes ſchönen Werkes zu bethätigen Jch habe die Ueberzeugung daß
wenn Sie nun heimgehen ein Jeglicher zu ſeinem Herde und zu Jhrer
verſchiedenen Hantirung die Herren alle deſſen gewiß ſein werden daß
Meine Räthe und Jch redlich bemüht ſind auf den Bahnen weiter
zuwandeln die Uns der große Kaiſer vorgeſchrieben hat deſſen hehres
Antlitz nunmehr ſeit Kurzem zu dieſem Saale hineinblickt Jch
kann Jhnen auf Jhre Heimreiſe nur den einen Wunſch und
die eine Bitte mitgeben aus eigener Erfahrung gegründet daß
ſowie dieſer große Kaiſer ſeine ganze Stärke und ſeine ganze Kraft
empfand aus ſeinem Verhältniß ſeiner Verantwortlichkeit zu ſeinem Gott
desgleichen ein jeder unter Jhnen er mag ſein wer er ſei hoch oder
niedrig von welcher Konfeſſion auch immer ſich klar ſein muß daß bei
dem was Jhnen bevorſteht bei der Arbeit die Sie in dieſem Jahr zu
thun gedenken ein Jeder von Jhnen ſeine Aufgabe ſo auffaſſe daß
wenn er dereinſt zum himmliſchen Appell berufen wird er mit gutem
Gewiſſen vor ſeinen Gott und ſeinen alten Kaiſer treten kann Und
wenn er gefragt wird ob er aus ganzem Herzen für des Reiches Wohl
mitgearbeitet habe er auf ſeine Bruſt ſchlagen und offen ſagen darf
Ja Aus derſelben Quelle aus der Mein Herr Großvater zu Seinem
Thun und Schaffen Mein Herr Vater zu Seinem Siegen und Leiden
die Kraft ſchöpfte ſchöpfe auch Jch ſie und ich gedenke Meinen Weg
weiter zu wandeln und das Ziel das Jch Mir geſetzt habe weiter zu
erreichen in der Ueberzeugung die Jch auch Jhnen Allen nur an s
Herz legen kann die für uns für einen jeden Menſchen die maßgebende
ſein muß Eine feſte Burg iſt Unſer Gott In hoe signo vinces Und
nun wollen Wir Alle dem was unſer Herz bewegt Ausdruck geben

Weun Frauen lieben
Frei nach dem Franzöſiſchen von M Walter

Fortſetzung Nachdruck verboten
Wie meinen Sie das fragte er unſicher
Nun erwiderte ſie in ſcherzendem Ton ich finde es

nicht allzu liebenswürdig uns einen ſo kurzen Beſuch zu
machen

Ein wenig verlegen nahm Markett wieder Platz Vielleicht
fühlte er ſich doch geſchmeichelt daß man ihn noch zurückzu
halten wünſchte jedenfalls verlor ſich ſeine anfängliche Steif
heit ſehr raſch unter Luiſas freundlichen Blicken

Was man oft für falſche Vorſtellungen hat ſagte er
im Laufe des Geſpräches auf das Kleidchen deutend an dem
die junge Frau nähte Jch glaubte die Damen der beſſeren
Stände ſeien nur ſelten zu Hauſe zu finden und noch ſeltener
mit Arbeiten beſchäftigt

Da ſind Sie recht im Jrrthum entgegnete Luiſa in
leichtem Plaudertone Viele kümmern ſich um ihren Haus
halt um die Erziehung ihrer Kinder Jch fertige ſelbſt
manches für meine Kleine an denn da Alice und ich nicht
aus reichen Verhältniſſen ſtammen ſo mußten wir ſchon zeitig
lernen für unſere eigenen Bedürfniſſe zu ſorgen

Sie ſagte alles was ihr durch den Kopf ging nur den
einen Gedanken feſthaltend Markett ſo lange wie möglich zu
feſſeln und ihn zurückzuhalten bis das Bureau ihres Mannes
geſchloſſen war Der Amerikaner ſchien auch wirklich ſeinen
eigentlichen Zweck vergeſſen zu haben er fühlte ſich anſcheinend
ganz behaglich und ſetzte die Unterhaltung ruhig fort

Jch glaube gehört zu haben erwiderte er auf ihre Worte
daß Jhr Vater ſehr reich war

Ja er war es ſagte ſie einen leiſen Seufzer unter
m tend Aber ſchon vor Jahren hat er ſein Vermögen ver

ren

Wohl in unglücklichen Spekulationen
Ja in Spekulationen

12

Jhrer Frau Schweſter die Mühe erſparen mir eine

Hm man hat nicht immer Glück damit bemerkte
Markett nachdenklich aber in Amerika läßt man ſich deshalb
nicht entmuthigen man beginnt einfach von neuem Jch
war zwei Mal ruinirt und heute bin ich wieder ein reicher
Mann

Mein Vater war nicht ſo glücklich
Und nach dem Tode Jhrer Mutter fuhr er fort wurden

Sie die kleine Hausfrau und erzogen Jhre jüngere Schweſter
Wie muthig und wie aufopfernd

Jch that was ich konnte ſagte Luiſa beſcheiden und
wenn Sie meine Alice näher kennen würden müßten Sie
zugeben daß meine Aufgabe eine leichte war

Jch kenne Fräulein Alice genügend um zu ſehen daß ſie
in allem Jhr Ebeubild iſt verſetzte der Amerikaner voll
Wärme

Luiſa erröthete
Herr

O nein widerſprach er lebhaft Jch ſage ſtets m
was ich denke O wie ich Leroyd beneide Was gäbe i
darum eine Frau zu beſitzen wie Sie es ſind Aber dieſ
Glück iſt mir nicht beſchieden Es liegt gewiß an mir fügte
er ſeufzend hinzu weil ich nicht die Gabe beſitze zu gefallen
Und ſeine gewohnte Schüchternheit überwindend wandte er
ſich an Alice Sind Sie nicht auch dieſer Meinung mein
Fräulein

Das junge Mädchen das bisher mit den widerſtreitendſten
Gefühlen zugehört richtete ſich bei ſeiner Anrede ſtolz auf und
ſagte in hochfahrendem faſt hartem Ton Darüber ſteht mir
kein Urtheil zu mein Herr Mich dünkt meine Schweſter
wird Jhnen beſſer antworten können

Alice mahnte Mrs Leroyd leiſe verwundert über die
abweiſende Haltung des jungen Mädchens Markett aber er
widerte in ſeine frühere Steifheit zurückfallend O ich möchte

Antwort

Sie ſagen uns Schmeicheleien mein

würde Leben Sie wohl meine Damen Jch kehre nach
Amerika zurück um mich dort in den Strudel der Geſchäfte
zu ſtürzen Vielleicht ruinire ich mich noch einmal doch das
wird eine Zerſtreuung ſein und mich meinen Kummer vergeſſen
machen aber ich glaube kaum daß ich alsdann zum dritten
Mal ein Vermögen wiedergewinnen werde

Aber mein Herr ſuchte Luiſa ihn zu unterbrechen er
hatte ſich jedoch ſchon erhoben und einen Blick auf die Uhr
werfend ſagte er bedauernd Nun iſt es zu ſpät geworden
Leroyd aufzuſuchen ich würde ihn wahrſcheinlich nicht mehr
treffen Wollen Sie mich bei Jhrem Gatten entſchuldigen
Madame und ihn bitten mir das was er mir heute zurück
geben wollte am Montag in mein Hotel zu bringen Jch werde
dann gleichzeitig von ihm Abſchied nehmen da ich ſpäteſtens
Dienstag früh abzureiſen gedenke

Luiſa hatte ihm ſchweigend ohne ein Wort der Er
widerung zugehört Jhr war als habe ſie eine Ahnung was
in der Seele Marketts vorging was ihn ſchon nach ſo kurzer
Zeit in die Heimath zurücktrieb

Sich bereits zum Gehen wendend war er noch einmal
ſtehen geblieben und hatte ein Papier aus ſeinem Portefeuille
genommen

Das iſt eine Quittung über 10 000 Lſtrl ſagte er
Mrs Leroyd das Blatt hinureichend welche Jhr Gatte unter
zeichnet und mir im Namen ſeiner Firma übergeben hat
Wollen Sie ihm dieſelbe gefälligſt zuſtellen Madame

Die junge Frau zögerte das inhaltsſchwere Papier an ſich
zu nehmez Er bemerkte es und fuhr fort Leroyd kann
ohne dieſe Quittung nicht das Geld an der Kaſſe erheben
nehmen Sie ſie alſo bitte in Verwahrung Sie trägt zwar
nur ſeine Unterſchrift aber er hat ja im Namen ſeines Hauſes
gezeichnet Jch bedarf ihrer nicht Leroyds Wort genügt mir
vollkommen Leben Sie wohl meine Damen

Er verbeugte ſich höflich aber kühl und hatte im nächſten
zu geben die ich ſchon im voraus weiß da ich bis zuletzt Augenblick das Zimmer verlaſſen
auf einen Blick ein Wort gehofft habe das mich zurückhalten Eine Weile ſaßen ſich die beiden Schweſtern ſtumm gegen
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indem wir rufen Unſer geliebtes deutſches Vaterland unſer herrliches J der nationalen Bilbungsmittel ur eine Fremvſprache in dieſen Voſtoſchul ſ einen Bruch des rechten Schlüſſelbeines und wurde in die Klinik nach
deutſches Volk das Gott erhalten und ſchützen möge hoch hoch lehrerinnenſeminaren zulaſſen zu wollen Halle gebracht

och

Um die Einweihung der evangeliſchen Kirche inJeruſalem die unter Theilnahme des Kaiſers und der Kaiſerin

ſtattfindet zu einer allgemeinen Feier der geſammten evangeliſchen Kirche
zu geſtalten wird der preußiſche Oberkirchenrath der Voſſ Ztg zufolge
alle evangeliſchen Kirchenkorporationen nicht allein die deutſchen ſondern
auch die außerdeutſchen zu dieſer Weihe einladen

Zum freundſchaftlichen Abſchluß der aufregenden
Reichstagsſeſſion hatte der Reichskanzler am Donnerstag Abend
die Volksvertreter zu einem gemüthlichen Abend zu ſich geladen und der
größte Theil der Parlamentarier war der Einladung gefolgt Selbſt der
unentwegte Preußenfreſſer Sigl hatte ſich eingefunden Unter den Ab
geordneten waren bis auf die Sozialdemokraten alle Parteien vertreten
Im Vordergrunde der Diskuſſion ſtand wieder der Krieg Ein längeres
Geſpräch des Reichskanzlers mit dem ehemaligen Miniſter Delbrück eine
intime Unterhaltung des Fürſten mit Herrn v Miquel ein vertrauliches
Geplauder mit Graf Poſadowsky wurde von den Chroniſten als be
merkenswerthe e verzeichnet Mit Aufmerkſamkeit wurde der noch
ziemlich jugendliche Oppelner Regierungspräſident v Bitter beobachtet
den das Gerücht umſchwirrt er ſei früher oder ſpäter dazu berufen als
preußiſcher Miniſter des Jnnern Herrn v d Recke zu erſetzen Der
Abend verlief in herkömmlicher Weiſe Unterdeſſen nahm der Kaiſer
an einem Diner beim Staatsſekretär theil und verweilte bis um Mitter
nacht in angeregter Unterhaltung bei dem Gaſtgeber

Die zweite Diviſion des Kreuzergeſchwader8 unter dem
Kommando des Prinzen Heinrich iſt wie ſchon in einem Telegramm
gemeldet ward am Donnerstag in Kiautſchou eingetroffen Ueber die
Einzelheiten des dem Geſchwader zu Theil gewordenen Empfanges erhielt
der B nachſtehendes Kabeltelegramm Tſintanfort 5 Mai 4 Uhr
30 Min Nachm Prinz Heinrich traf hier zu einer Zeit ein wo man
ſeiner Ankunft noch gar nicht entgegenſah Um 12 Uhr wurde plötzlich
den Lagern telephonirt das Geſchwader ſei in Sicht Dieſe Meldunelektriſirte die ganze Beſatzung eine freudige Aufregung bemächtigte ſg

aller Da der Prinz aber lediglich als Admiral herkommt mußte jeder
beſondere Empfang unterbleiben Die Kompagnien des Seebataillons
und die Mannſchaften der Artillerie eilten auf die höchſten Ausſichtspunkte
vor dem Artillerielager ſowie auf die Chineſenſchanze am Eingange des
Hafens um das Einlaufen des Geſchwaders mit anzuſehen Um 12 Uhr
rauſchten die Kriegsſchiffe majeſtätiſch heran Voran die Deutſchland
unter der Admirals Flagge des Prinzen in der Kiellinie dahinter
die ſchlanke Gefion und die Kaiſerin Auguſta die dem Prinzeu nach
Shanghai entgegengefahren war Donnernde Hurrahs der Marine
ſoldaten empfingen die 500 Meter ſeewärts paſſirende Dentſchland
Um 1 Uhr fuhr ſie langſam in den Jnnenhafen ein wo die Ar
cona und Prinzeß Wilhelm mit Admiral von Diederichs an Bord
ankerten deſſen Flagge alsbald von der Deutſchland ſalutirt wurde
Das Admiralſchiff antwortete ſofort mit 13 Schüſſen Mächtig dröhnte
der Salut aus den Monſtre Geſfchützen der Prinzeß Wilhelm über die
ſpiegelglatte Waſſerfläche Das impoſante Bild war vom prächtigſten
Sonnenſchein begünſtigt und machte beſonders auf die am Ufer in großen
Schaaren herbeigeſtrömten Chineſen ſichtbaren Eindruck Vom nächſt
gelegenen Uferdorſ aus wurden von den Kulis als Zeichen ihrer Freude
knatiernde Feuerkraker abgebrannt Als dann im Jnnenhafen die Anker
fielen tönten laute Begrüßungs Hurrahs der Matroſen an ihre Kameraden
zum Lande hinüber und fanden begeiſterten Widerhall Sofort begannen
nun die eiligen Dampfpinaſſen den Verkehr zwiſchen den einzelnen Schiffen
zu vermitteln Ein lebhaftes Treiben entwickelte ſich Der Gouverneur
Roſendahl und Baron v d Goltz fuhren zur Deutſchland um ſich
beim Prinzen Heinrich zu melden Die Chineſen ſchmückten die Straßen
von Tſingtan alsbald mit Flaggen in ihrer rothen Glücksfarbe und mit
deutſchen Fahnen auf dem Buddhatempel wurden gelbe Ehrenlaternen
ausgeſteckt Alle Forts hißten die ſtolze deutſche Kriegsflagge Am Nach
mittag kam Prinz Heinrich ans Land beſuchte zunächſt das Höhenlager
und dann das Artillerielager Den ganzen weiten Weg legte er zu u
zurück Morgen gedenkt der Prinz das Frühſtück beim Gouverneur Roſen
dahl einzunehmenDie politiſche Situation in der Kiautſchoubucht wie
Prinz Heinrich ſie bei ſeinem Eintreffen daſelbſt vergl den diesbezüg
lichen Bericht an anderer Stelle Red vorfindet iſt ungleich klarer und
beruhigender als zur Zeit ſeiner Abreiſe aus Kiel Damals am
16 December 1897 wurde unter dem friſchen Eindruck der chineſiſchen
Mordthaten und des kühnen Vorgehens der deutſchen Politik noch vielfach
die Befürchtung laut daß ein ernſthafter Konftikt mit anderen in China
intereſſirten Mächten eintreten könnte und der Umſtand daß die eigent
lichen Ziele unſerer Regierung damals für größere Kreiſe naturgemäß noch
nicht erkennbar waren ließ die Beſorgniß weiterer Verwickelungen nicht
als gänzlich unbegründet erſcheinen Inzwiſchen hat ſich in der evidenteſten
Weiſe herausgeſtellt wie energiſch und zugleich beſonnen die deutſchen
Intereſſen von den Leitern unſerer auswärtigen Politik nach allen Seiten
hin vertreten wurden und der Erfolg der diplomatiſchen Berhandlungen
mit der chineſiſchen Regierung die ihren glücklichen Abſchluß in dem kürz
lich veröffentlichten deutſchchineſiſchen Vertrage vom 3 März d Js fanden
trug vollends zur Klärung der politiſchen Lage bei So findet denn
Prinz Heinrich in unſerem jüngſten Schutzgebiete vollendete Thatſachen
vor Deutſche Landsleute ſind eifrig am Werk um die neueſte Erwerbung
zu einem erſprießlichen Beſitze für das Baterland auszugeſtalten der fried
lichen Arbeit droht keine feindliche Störung mehr und in der chineſiſchen
Hauptſtadt erwarten den Vertreter und Bruder des deutſchen Kaiſers
Ehrungen wie ſie bisher vom Sohne des Himmels noch keinem Sterb
lichen zugeſtanden und erwieſen wurden

Der Verein preußiſcher Volksſchullehrerinnen hat dem
Kultusminiſter eine Denkſchrift über die Reform der preußiſchen
Lehrerinnenſeminare zugehen laſſen Darin wird nachzuweiſen verſucht
daß die beſtehenden Seminare die ſich auf der höheren Mädchenſchule auf
bauen den Bedürfniſſen der Volksſchule nicht gerecht werden Daher wird
die Gründung ſtaatlicher Volksſchullehrerinnenſeminare gefordert
die auf eigenen vollausgeſtalteten Uebungsſchulen eine gründliche metho
diſche Bildung geben einen vierjährigen Lehrgang haben und Pſychologie
Volkswirthſchaftslehre und Haushaltungskunde in den Lehrplan aufnehmen
ſollen Außerdem ſpricht der Verein die Bitte aus zur eingehenden Pflege

über endlich brach Mrs Leroyd das Schweigen Alice haſt
Du verſtanden

Das junge Mädchen antwortete nicht Jn den Seſſel
zurückgelehnt hielt es die Augen unverwandt auf die Zimmer
decke gerichtet aber an der umwölkten Stirn an dem Zucken
des Mundes konnte mqu erkennen daß es die Worte gehört

Nun Alice haſt Du verſtanden wiederholte Luiſa ihre
Frage

Was gab ſie apathiſch zurück ohne ihre Stellung zu
verändern

Aber Kind wie ſtellſt Du Dich an rief Mrs Leroyd
ungeduldig Aus allen Worten Marketts ging doch klar
hervor daß er Dich liebt Er hat ſich Hoffnungen gemacht
und nur weil ſie ſich nicht zu erfüllen ſcheinen will er nach
Amerika zurück

Du irrſt Dich verſetzte Alice gelaſſen
O nein ich habe mich nicht getäuſcht Haſt Du ſchon

vergeſſen was er vorhin ſagte Er beneide George und hätte
ſich eine Frau gewünſcht die mir gliche Doch ſei ihm dies
7 u nicht beſchieden weil er nicht die Gabe beſäße zu ge
allen

Und was beweiſt das
Sehr einfach daß er Dich mit Freuden heirathen würde

wenn Du ihn liebteſt
Jch liebe ihn aber nicht ſtieß Alice heftig hervor
Jn welchem Ton Du das ſagſt bemerkte Luiſa ver

wundert Man könnte meinen Du ſprächſt ſo aus Abneigung
oder Zorn

Aus Abneigung Nein erwiderte Alice aufſchauend und
ganz leiſe fügte ſie hinzu Eher aus Zorn

Fortſetzung folgt

Bei Gelegenheit einer in Fulda abgehaltenen Ver
ſammlung des Wahlausſchuſſes der e für den Regierungsbezirk Kaſſel hielt Reichstagsabgeordneter e n einen
Vortrag über die gegenwärtige polltiſche Lage und erwähnte daß

J in Geſesentwurf über die Abänderung des Wahlrechts zum
Reichstage ſchon ſeit dem vorigen Sommer fertig ausgearbeitet daliegees unterliege keinem Zweifel re er dem Reichstage vorgelegt werde ſo

bald ein bewilligungsluſtiger Kartell Reichstag vorhanden ſei Die
Voſſ Ztg bemerkt dazu Welchen Geiſt dieſer Geſetzentwurf der für

einen nach dem Sammlungsrezept gewählten Reichstag berechnet iſt
athmet iſt unſchwer zu errathen wenn man ſich der jüngſten offenen und
verſteckten Angriffe auf das allgemeine geheime und direkte Reichstags
wahlrecht erinnert

Die Expedition zur Fortſchaffung des Dampfers Hed
wig v Wißmann nach dem Tanganyika unter Führung des Premier
lieutenants Schloifer hat bekanntlich die Reiſe nach Oſtafrika angetreten
Nunmehr wird die für dieſe Expedition wie für andere koloniale Zwecke

eplante Lotterie binnen Kurzem ins Leben treten Sie iſt von der zuRandigen Stelle bereits genehmigt worden Zum Vergleiche ſei erwähnt

daß die im Jahre 1892 genehmigte Lotterie bei Ueberführung des Dampfers
Hermann v Wißmann einen Rein Ueberſchuß von faſt 1960000 Mk

ergab Die Ueberführung des Dampfers Hermann v Wißmann nach
dem Nyaſſa koſtete im Ganzen 1153175 Mk davon waren 280000 Mk
durch Sammlungen aufgebracht der Reſt aus der Lotterie entnommen
Da die jetzige Expedition noch mehrere Hundert Kilometer über den Nyaſſa
hinausgeht ſo werden ihre Koſten wohl noch mehr betragen

Zur Aufſtellung der alljährlichen Etats Voranſchläge
iſt wie die B N melden in der Marine Verwaltung eine
beſondere Etats Abtheilung im Reichs Marine Amt errichtet worden zu
deren Vorſtand der bei der Ausarbeitung des Flottengeſetzes mehrfach ge
nannte Korvetten Kapitän Capelle ernannt iſt

Frankreich
Paris 6 Mai Des Houx der gute vatikaniſche Beziehungen

hat ſchreibt aus Rom dem Matin Kardinal Kopp habe thatſächlich
den Auftrag zrfabt die Uebertragung des Schutzes der Chriſten
in der Türkei und China von Frankreich auf Deutſchland zu
erwirken Er habe gezeigt daß Frankreich im eignen Gebiete die Klöſter
ſchließe die Orden verjage die geduldeten durch Beſteuerung zu Grunde
richte während das proteſtantiſche Deutſchland die letzten
Spuren des Kulturkampfes beſeitige Jedenfalls ſei eine
lutheriſche Macht geeigneter dem Papſte gefällig zu ſein
als das atheiſtiſche Frankreich und das papſtfeindliche rechtgläubige
Rußland Deutſchland habe 1888 als es vom Papſt darum erſucht
wurde für ihn in Rom ſelbſt nichts thun können weil der Dreibund
damals noch ſehr feſt gefügt geweſen ſei und Deutſchland gegen Italien
Pflichten gehabt habe Jetzt lege die Sache anders und der Papſt
werde an Deutſchland vielleicht in Rom ſelbſt einen Beſchützer
finden können Nach dieſer Unterſtellung die die kindiſche Abſicht
verräth Jtaliens Mißtrauen gegen Deutſchland zu wecken verſichert Des
Houx der Papſt habe den Verführungen des Kardinals Kopp
bisher ſein Ohr verſchloſſen

Jn der Aurore dementirt Oberſtlieutenant Picquart ausdrücklich
die Behauptung des Jour wonach Picquart mit Schwartzkoppen in
Karlsruhe geweſen ſei Picquart erhob gegen den Jour eine Klage die
demnächſt vor der neunten Strafkammer verhandelt wird

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Auf beiden Kriegsſchauplätzen iſt augenſcheinlich eine relative Stille

eingetreten es liegen wenigſtens keine Nachrichten vor welche das Gegen
theil beſagten Dem Londoner Daily Chronicle wird aus Waſhington
gemeldet Me Kinley habe erwartet Spanien werde gleich nach der
Niederlage bei den Philippinen um Frieden bitten Da dies nicht ge
ſchehen ſei hätten nun weitere Operationen begonnen um Spanien
noch ſchwerere Schläge zu ertheilen Die ſchwereren Schiffe von Sampſon s
Geſchwader ſeien in der Richtung nach Portorico abgefahren um das
ſpaniſche Geſchwader das von Cap Verde komme abzufangen und zuvernichten Komme dies Geſchwader nicht ſo werde Portorico bombarditt

und gewonnen werden Dann werde Admiral Sampſon ver
einigt mit dem vom Commodore Schley befehligten Fliegenden
Geſchwader die Ankunft des kombinirten ſpaniſchen Geſchwaders
abwarten das ſich jetzt bei Cadiz verſammeln ſoll Das Zuſammentreffen
des amerikaniſchen und des ſpaniſchen Geſchwaders werde zur größten See
ſchlacht der modernen Zeit führen Der Präſident hoffe Spanien werde
nachdem es Portorico verloren Kuba ohne weiteren Kampf aufgeben
Es werde in dem Falle nicht nöthig ſein eine große Jnvaſions Armee
nach Kuba zu ſchicken Jnzwiſchen werde ein kleiner kubaniſcher Hafen
genommen werden von dem aus man die Jnſurgenten mit Proviant und
Munition verſehen könne Havanna glaube man durch die Blockade
zur See und zu Lande welch letztere durch die Jnſurgenten ausgeführt
werden ſoll nehmen zu können So würde der Krieg ein Ende nehmenohne daß ein Schuß auf kubaniſchem Boden gefallen ſu

Ein Madrider Blatt veröffentlicht eine Drahtmeldung des ehemaligen
Gouverneurs der Philippinen Primo de Rivera aus Port Said in
der es heißt das amerikaniſche Geſchwader könne wohl unvertheidigte Orte
zerſtören werde aber niemals Manila nehmen können Dem gegenüber
veröffentlichen die New Yorker Blätter Sun World und Journal
Telegramme aus Singapore die beſagen daß Dewey Manila beſetzt
habe und der Rebellenführer Alexandrio auf einem amerikaniſchen Schiffe
von Hongkong angekommen ſei Dem Londoner Bureau Dalziel wird
ſerner aus Shanghai gemeldet daß japaniſche Berichte die über Formoſa
eingegangen ſind folgende Einzelheiten über die Seeſchlacht bei Manila
mittheilen Darnach traf das amerikaniſche Geſchwader unter Commodore
Dewey am Sonntag vier ſpaniſche Schiffe vor Bolinao Nach einem
kurzen Treffen wurden der Kreuzer Reina Criſtina und der Kreuzer

Don Antonio de Ullog zum Sinken gebracht Die amerikaniſchen Schiffe
wurden erheblich beſchädigt Dewey griff darauf Cavite ſowie die Jnſel
Corregidor an deren Batterien nach ſchwacher Vertheidigung zum
Schweigen gebracht wurden Manila ſelbſt wurde dann bombardirt
und die Stadt brannte bald an vielen Stellen Man glaubt daß dies
W Werk der Jnſurgenten war Viele ſpaniſche Einwohner verloren ihr

eben

Nach Meldungen die der Agence Havazs aus Madrid vorliegen
verlautet dort Folgendes Da die Regierungen von Kuba und Puerto

Rico telegraphiſch gemeldet hätten ſie glaubten nicht daß die Ameri
kaner dort landen würden ſollten zwei Panzerſchiffe zwei Kreuzer und
drei Trunsportſchiffe von Cadiz abgehen um die Amerikaner von den
Philippinen zu verjagen und die Häfen Kaliforniens zu bombardiren

Das Kriegsſchiff Delphin das längs der Weſtküſte von Kuba
kreuzte iſt nach Key Weſt zurückgekehrt und meldet daß dort die
Spanier ungemein thätig ſeien mittelſt Erdarbeiten Befeſtigungen
anzulegen und augenſcheinlich längs der ganzen Küſte alle Vor
bereitungen träfen um eine feindliche Jnvaſion zurückzuweiſen

Nach einer der World aus Waſhington zugegangenen Depeſche ſinddie Truppen des Aufſtändiſchenführers Maximo Goſes nicht ſo zahl

ch Aer ſpräünglia angenommen worden war Die von Tampa aus
gehende Expedition werde daher auch aus beträchtlicheren Streitkräften be
ſtehen müſſen als von Seiten der Regierung geplant war Selbſt die2 Mann die jetzt in Tampa liegen dürften als unzureichend zu

gelten haben Wie das Reuter ſche Bureau aus Waſhington meldet
iſt Präſident Mac Kinley durch die Gerüchte von einer Jntervention
Europas in dem ſpaniſch amerikaniſchen Kriege keineswegs beunruhigt
Man ſei vielmehr überzeugt daß in keiner europäiſchen Hauptſtadt viel
leicht Wien ausgenommen Neigung beſtehe den Fortgang des Krieges zu
unterbrechen

Aus der Umgebung
Trotha 7 Mai Blutvergiftung Der 31 jährige Kutſcher

Johann Kahla zog ſich Anfangs dieſer Woche beim Grasſchneiden im
Garten an der Grasſchneidemaſchine eine geringfügige Verletzung am
Mittelfinger der rechten Hand zu K beachtete die Wunde nicht beſonders
und arbeitete weiter bis am Donnerstag unter heftigen Schmerzen eine
Anſchwellung des rechten Armes eintrat Geſtern mußte er ſich in das

rin aus nach Halle begeben woſelbſt eine Operation vorgenommen
en muß

r Zöberitz 6 Mai Sturz Der 40 jährige Arbeiter Sſtoebe
welcher infolge Ausrutſchens von den unteren Treppenſtufen ſtürzte erlitt

rgliebenan 6 Mai Hochwaſſer Jnfolge der in der
Umgegend von Zeitz niedergegangenen heftigen Gewitterregen in ver
gangener Woche iſt die weiße Elſter abermals über die Ufer getreten und
hat die tiefgelegenen Wieſen überfluthet Auch die Verbindungswege nach
Merſeburg ſtehen wieder unter Waſſer Allgemein greift die Befürchtung
Platz daß durch das lang anhaltende Hochwaſſer der üppige Graswuch
in Fäulniß übergeht Die Mückenplage die r das Hochwaſſer ſich
hie is zur Unerträglichkeit ſteigert wird auch in dieſem Jahre nicht aus

en

Schkopaun 6 Mai Leichenfund Der 21 jährige Willy
Lübeck wurde geſtern als Leiche aus der Saale gezogen Der Verſtorbene
wurde ſeit dem 28 v M vermißt es iſt anzunehmen daß er auf einem
Spaziergange an der Saale von epileptiſchen Krämpfen an denen er von
Kindheit an litt befallen wurde und dabei in den Strom ſtürzte

Hettſtedt 6 Mai Schwere Körperverletzung Der
Hüttenmann Auguſt Seidenſtücker aus Unterwiederſtedt wurde von
ſeinem Schwager mit einem Schippenſtiel ſo heftig über den Kopf ge
ſchlagen daß er einen ſchweren Schädelbruch erlitt und ſeine Aufnahme
ins Knappſchaftshaus erfolgen mußte wo er hoffnungslos darniederliegt

r Helbra 6 Mai Ueberfahren er ſechsjährige Willy
welcher wegen eines Fußleidens einem an abſchüſſiger

egeſtelle in ſcharfem Tempo vorbeifahrenden leeren Kohlengeſchirr nicht
rechtzeitig auszuweichen vermochte wurde von demſelben niedergeriſſen undüber den linken Fuß ſowie die linke Hand gefahren Der Knabe erlitt

hierdurch einen Bruch des Fußknöchels ſowie erhebliche Quetſchungen des
Rnterie reſp der Hand und iſt in die Halleſche Klinik aufgenommen

r Obhauſen 6 Mai Schlimmer Sturz Beim Abſprung
vom Ochſenwagen während der Fahrt ſtrauchelte der Geſchirrführer Otto
Thieme und ſtürzte ſo unglücklich hin daß er mit dem Kopf gegen auf
geruthete Pflaſterſteine ſchlagend ſchwere Verletzungen deſſelben ſowie eine
Auskugelung des rechten Armes erlitt Th befindet ſich in kliniſcher Be
handlun z HalleWe ßenfels 6 Mai Gelandete Leiche Unterhalb der
Militär Schwimmanſtalt wurde geſtern eine männliche Leiche aus der
Saale gezogen Der Verſtorbene iſt 1,72 m groß er hat blondes ſtark
gelichtetes Haar und blonden Schnurrbart Bekleidet war derſelbe mit
grauem braun geſprenkeltem Jacketanzug neuen eleganten Schaftſtiefeln
leinenem Oberhemd mit eingeknöpftem Einſatz grauen baumwollenen
Unterhoſen weißem Stehkragen ſchwarzer Kravatte in der Taſche hatte
er ein weißes Taſchentuch braune Glacéhandſchuhe ein t ohne
Jnhalt und einen ſchwarzen Kamm außerdem trug er ein Bruchband
11,44 Mk wurden loſe in ſeinen Taſchen gefunden

r Schönewalde 6 Mai Von der Kuh geſtoßen Der Häusler
Gottfried Krüger welcher ſeine wildgewordene Kuh im Stalle anketten
wollte wurde von derſelben mit den Hörnern derart gegen den Unterleib
geſtoßen daß er beſinnungslos liegen blieb K hat außer einem Bruchdes rechten Handknöchels anſcheinend auch iunaiiche Verletzungen erlitten

er befindet ſich in der Halleſchen Klinik
r Staßfurt 6 Mai Schwerer Unfall Der Schloſſer Karl

Weſchke welcher einen mittels Flaſchenzugs hochgezogenen I Träger am
Schwanken verhindern wollte wurde von dem r Eiſenſtück infolge
Nachgebens der Kette derart gegen den Kopf getroffen daß er eine Schädelt
fraktur erlitt und in beſinnungsloſem Zuſtande in die Halleſche Klinik gebrach

werden mußte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 10 Mai ds Js Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer Vorher Lokalbeſichtigung der höheren Mädchen
ſchule in der Gartenſtraße Treffpunkt im Schulhof um 4 Uhr

Tagesordnung
1 Aufhebung einiger bereits feſtgeſtellten und Feſtſtellung einiger neuen

Straßenfluchtlinien im ſüdöſtlichen Bebauungsplane
2 Endgültige Mittelbewilligung zur Anlage einer Gasheizung in der

Aula der höheren Mädchenſchule
8 Desgl zur Erneuerung der Luftheiz Apparate und Beſchaffung von

ſechs Gasöfen in mehreren Zimmern dieſer Schule
4 Petition Thiemann

Petition von Anwohnern des Grundſtückes der Glaucha ſchen
Schützengeſellſchaft

6 Gutachtliche Aeußerung des Magiſtrats zu dem Beſchluſſe der
Stadtverordneten Verſammlung betr die Errichtung der Volks
kaffeehalle auf dem Triangel vor dem Steinthore

7 Feſtſtellung von Baufluchtlinien für noch nicht regulirte Straßen
theile innerhalb des Promenadenringes insbeſondere für die Oſt
ſeite des Marktplatzes

Von der Univerſität Mit dem geſtrigen Tage lief die Friſt ab
innerhalb welcher die ordentlichen Jmmatritulationen an hieſiger Univerſität
zu bewirken waren Es ließen ſich 456 Studirende neu in das Album
der Univerſität eintragen Nunmehr beginnen die Nachimmatrikulationen

Rückfahrkarten zu Pfingſten Die gewöhnlichen Rückfahr
karten von ſonſt kürzerer Dauer gelten zum Pfingſtfeſte von einſchließlich
dem 8 Tage vor bis zum 8 Tage einſchließlich nach dem erſten Feiertage
in dieſem Jahre alſo vom 26 Mai bis einſchließlich 6 Juni Die
Pfingſtferien des höhern Lehranſtalten dauern wie hier bemerkt ſein mag
5 Tage der Unterricht wird Freitag den 27 Mai geſchloſſen und nimmt
Donnerſtag den 2 Juni wieder ſeinen Anfang An den Mittel und Volks
ſchulen iſtder Anfang des Unterrichts auf Freitag den 3 Juni feſtgeſe t

Jm Waihallatheater ſind es nach wie vor die Araber weiche
das Publikum in Schaaren herbeilocken und zu einem Enthuſiasmus hin
reißen wie er in unſerem Spezialitätentheater bisher wohl kaum noch er
lebt worden iſt Die ſenſationellen braunen Gäſte bleiben nur noch kurze

eit hierFernſprechvertehr Am 7 Mai wird die Stadtfernſprechein

richtung in Mölln Lauenburg und am 11 Mai diejenige in Wohl
dorf in Betrieb genommen Die Theilnehmer in dieſen Orten ſind mit
Halle a Ammendorf Radewell und Trotha Cröllwitz zugelaſſen Die
einfache Sprechgebühr beträgt 1 Mk

Jubiläum Der Drechsler Wiepershagen feierte geſtern ſeit
25 jähriges Jubiläum als Arbeiter der Maſchinenfabrik A L G Dehne
Von dem Chef der Firma Herrn Geh Kommerzienrath Dehne erhiell
der Jubilar ein anſehnliches Geſchenk eine werthvolle goldene Uhr mit
Kette Auch ſeine Mitarbeiter zeichneten ihn durch Ehrengeſchenke aus

Dampferverbindung Peißnitzfähre Kaffeegarten Nah
längerer Unterbrechung hat man jetzt die Dampfer Verbindung zwiſchenPeißnitzfähre und Kafſeegacten wieder eingerichtet Alle Tage von Nodh

mittags 21/ Uhr ab fährt der Dampfer Hohenzollern von der Peißnig
fähre ſtündlich nach dem Kaffeegarten und von dort aus wieder zurück
Die letzte Rückfahrt erfolgt Abends 8 Uhr Ein beſonderer Genuß wird
den s an jedem Mittwoch dargeboten indem bei der Hinfahrt
um 31 ühr und bei der Rückfahrt um 7 Uhr die Thieme ſche Kapelle
die Mittwochs Nachmittags im Kaffeegarten Frei Concert veranſtaltet auch
auf dem Dampfer concertirt Der Fahrpreis iſt auf 10 Pf ermäßigt
Man beabſichtigt mit dieſer Einrichtung eine Hebung des Verkehrs im
Saalethale zu erzielen welcher infolge der Bahnverbindung unſerer Stadtmit der Dölauer Haide erheblich nachgelaſſen hatte Se bisherigen

Ergebniſſe nach ſpeziell bei dem letzten MittwochsFreiconcerte im Kaffee
garten ſcheint das Unternehmen im Publikum günſtige Aufnahme zu
finden Am kommenden Mittwoch findet die Einweihung der Muſikhalle
ſtatt worauf wir hierdurch noch beſonders aufmerkſam machen wollen

Wohlthätigkeitsconcert In den Kaiſerſälen fand ein Concert
zum Beſten der Stiftung für hülfsbedürftige Töchter von
Poſt und Tele graphenbeamten Töchterhort ſtatt Die Veran
ſtaltung ging von einer Anzahl muſikaliſch geſchulter Poſt und Tele
graphenbeamten aus und war nur für Poſtbeamte und dieſen naheſtehen
den n in Ausſicht genommen Wohl mehr in Anſehung des guten
Zweckes als in der Hoffnung auf wahre Kunſtgenüſſe war der Beſuch ein
reger von dem Herrn Ober Poſtdirektor mit ſeinen Räthen bis zum
Hülfsboten herab waren alle Beamtenklaſſen mit Familien vertreten

chon beim Eintritt in den Saal konnten die meiſten Beſucher ein ge
wiſſes Staunen über die anſehnliche Stärke der Kapelle 36 Mann nicht
unterdrücken Dieſes Staunen aber verwandelte ſich in Folge der viel
ſeitigen wirklich künſtleriſchen Darbietungen welche alle Erwartungen weil
übertrafen in freudige Ueberraſch a und enthuſiaſtiſcher Beifall folg
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Nr 107 Sonnkag SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
mer des du Verſchönerung des Concertabendz

irugen namentlich die Leiſtungen in weiten Kreiſen hochgeſchätzten
a Fritzſch und des Herrn Herms bei welche in wohlwollendereiſe bereit erklärt hatten durch ihren n de s Unter
nehmen zu unterſtützen Obwohl der Eintrittspreis von Pig im Ver

gleich 4 den ebotenen Leiſtungen nach Aller Meinung ein zu geringerwar iſt doch die Einnahme dem Vernehmen nach 170 Wer eine
erfreuliche zu nennen

Das Platzeoncert der Regimentskapelle findet Sonntag den
28 d Mts 12 Uhr Mittags auf dem Platze vor dem Walhalla
theater ſtatt Das Programm lautet Jm Frühroth Marſch von
Scalla Ouverture zur Oper Das Modell von Suppe Zur Maien
P Frühlingsfantaſie von Nehl Jntroduction a d Oper Tell von

oſſini Divertiſſement a d Oper Lohengrin von Wagner Quadala
jara Polka von Raida

Zur Reichstagswahl Der Vorſtand des konſervativen Vereins
für Halle und den Saalkreis beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung der am
11 d Mis tagenden Generalverſammlung vorzuſchlagen von der Auf
ſtellung eines beſonderen konſervativen Kandidaten abzuſehen und den
Parteimitgliedern zu empfehlen den Kandidaten der nationalliberalen
Partei als welcher Herr Geh Reg Rath Dugend aus Berlin richterliches Mitglied des Reichdperſicherungeamies in Ausſicht genommen

iſt zu wählen auch wenn derſelbe ſonſt durchaus liberal wäre Jm
gleichen Sinne beſchloß eine Vertrauensmänner Verſammlung der All
gemeinen Ordnungspartei für Halle und den Saalkreis

Zu Mitgliedern der Wiſſenſchaftlichen Prüfnngskommiſſion
an der hieſigen Univerſität für die Zeit vom 1 April 1898 bis dahin
1899 wurden ernannt Vorſitzender der Direktor der Francke ſchen Stif
tungen Profeſſor Dr Fries Für klaſſiſche Philologie Geh Regierungs
rath Prof Dr Dittenberger und Prof Dr Blaß für Mathematik
Prof Dr Wangerin für Philoſophie die Profeſſoren Dr Hay m und

Dr e für deutſche Sprache und Litteratur Prof Dr Strauch
für alte Geſchichte ſowie Prüfung der Kandidaten in der Geographie die
nur die für die Hiſtoriker zu erfordernden geographiſchen Kenntniſſe er
werben wollen Prof Dr Meyer für mittlere und neuere Geſchichte
ſowie Prüfung der Kandidaten in der Geographie die nur die für die
Hiſtoriker zu erfordernden geographiſchen Kenntniſſe erwerben wollen Geh
Reg Rath Prof Dr Lindner für Geographie bezüglich der Kandidaten
die für dies Gebiet als einen ſelbſtändigen Unterrichtsgegenſtand die Lehr
befähigung erwerben wollen Prof Dr Kirchhoff für Chemie Geh
Reg Rath Prof Dr Volhard für engliſche Sprache Prof Dr Wagner
für franzöſiſche Sprache Prof Dr Süchier für evangeliſche Theologie
und Hebräiſch Prof D Hering und Prof Dr Kautzſch für Phyſik
Prof Dr Dorn für Zoologie Prof Dr Grenacher für Mineralogie
Geh Reg Rath Prof Dr Frhr v Fritſch Ferner ſind zu außer
ordentlichen Mitgliedern ernannt für katholiſche Theologie der Pfarrer
Schwermer für engliſche Sprache der Lektor des Dr
Thiſtlethwaite für deutſche Sprache und Litteratur Prof Dr Kettner
an der Landesſchule Pforta für lateiniſche und griechiſche Sprache Direktor
Dr Albrecht am Domgymnaſium in Naumburg für Geſchichte und
Erdkunde Oberlehrer Neubauer an der Lateiniſchen Hauptſchule der
rancke ſchen Stiftungen für Chemie und Mineralogie Botanik undPel ie Oberlehrer Dr Loewenhardt an der Oberrealſchule hierſelbſt

Gartenlotale Freybergs Garten eröffnet morgen Sonntag

mit dem erſten Nachmittags Freiconcert für dieſen Sommer ſeine Garten
lokalitäten Der Wirth Herr O Gümſch wird auch in dieſem Sommer
allabendlich Freiconcerte veranſtalten für jeden Montag iſt Abends ein
Eliteconcert mit beſonders ſtarker Kapelle vorgeſehen In Osborg s
Bellevue haben mit Beginn der Frühjahrs Saiſon die regelmäßig jeden
Mittwoch Nachmittag ſtattfindenden Familien Freiconcerte wieder ihren
Anfang genommen Auch in dem beliebten Ausflugsorte der Hallenſer
der Bergſchenke bei Cröllwitz deren Lokalitäten durch ebenſo ein
ſchneidende wie zweckmäßige Aenderungen ein ganz anderes Ausſehen er
halten haben werden während des Sommers Concerte von der Kapelle
des Stadttheaters veranſtaltet Dieſelben nehmen am Sonntag früh
61 Uhr ihren Anfang Die Bergſchenke iſt unter der geſchickten Leitung
des neuen Wirths Herrn Robert Richter in jeder Beziehung ein wirklich
angenehmer Aufenthaltsort geworden

Alle Handwerker werden gut thun die neue reichsgeſetzliche Be
ſtimmung wonach auf Grund der letzten Novelle zur Gewerbeordnung
der Lehrvertrag binnen vier Wochen nach Beginn der Lehre ſchriftlich ab
zuſchließen iſt in ihrem eigenen Intereſſe zu beachten
daß ſie dazu durch die Ortspolizeibehörde zwangsweiſe angehalten werden
können ſind ſie auch nur in dieſem Falle in der Lage gewiſſe neue Rechte
geltend zu machen So kann der Lehrherr den Anſpruch auf die zwangs
weiſe Rückkehr des vor Ablauf des Vertrages fortgebliebenen Lehrlings
nur dann geltend machen wenn der Lehrvertrag ſchriftlich abgeſchloſſen
war Ferner kann er wenn das Lehrverhältniß vor Ablauf der verab
redeten Zeit ſein Ende erreicht eine eventuelle Entſchädigung nur bei dem
Vorhandenſein eines ſchriftlichen Lehrvertrages verlangen Ueberdies iſt
der Lehrvertrag koſten und ſtempelfrei Er muß enthalten Die Be
zeichnung des Gewerbes oder des Zweiges der gewerblichen Thätigkeit in
dem die Ausbildung erfolgt die Angabe der Dauer der Lehrzeit die An
gabe der gegenſeitigen Leiſtungen die geſetzlichen und ſonſtigen Voraus
ſetzungen unter denen die einſeitige Auflöſung des Vertrages zuläſſig iſt

Religiöſe Verſammlung Jn der am Sonntag den 8 Mai um
8 Uyr Abends im Reichshof Eingang von der Alten Promenade
Portal 11 ſtattfindenden religiöſen Verſammlung der Stadtmiſſion wird
Herr Paſtor Bornhak aus Merſeburg über das Thema Waſſer des
Lebens ſprechen Der Eintritt iſt frei

Werſchen Weiſzenfelſer Braunkohlen Aktien Gefellſchaft
Der Aufſichtsrath beſchloß von dem im Geſchäftsjahr 1897/98 erzielten
Gewinne von 726509,11 Mk den Betrag von 309 453,53 Mk zu Ab
ſchreibungen zu verwenden und der Generalverſammlung vorzuſchlagen

Abgeſehen davon

von dem dann verbleibhenden Reſte nach der vertrags und ſtatutenmäßigen Tantidmen dem Penſionsfonds Mk und ren

fonds 10000 Mk zu überweiſen ſodann auf das Aktienkapital eine
Dividende von 18 Proz zu vertheilen und den Betrag von 56 178,30 Mk
auf neue Rechnung vorzutragen

Wilder Radler Der 7jährige Guſtav Moritz wurde in der
Brüderſtraße von einem Radfahrer überfahren Der Knabe ſtürzte infolge
deſſen ſo r daß er einen doppelten Unterſchenkelbruch erlitt und
in die Klinik gebracht werden mußte Angeblich ſoll ber Radier den Un
fall verſchulden

Biſſiges Pferd Der Handarbeiter Heinrich Martin wurde von
einem r durch ein Maulkorb verwahrtes Pferd ſo heftig angerannt
daß er hinſtürzte und den linken Oberſchenkel brach M wurde in die

r
nfall Der Bierfahrer Kaaſche fuhr geſtern Vormittag gegen78/ Uhr in der Merſeburgerſtraße in eine u Zwecke von

verlegungen vorgenommene Aufgrabung K ſtürzte dabei vom Wagen
wut le von nachfallenden Fäſſern und Bierkaſten nicht unerheblich

erletzt
Von der Straße Geſtern ſchlug auf der Schieferbrücke die

Kontaktſtange eines Motorwagens der elektriſchen Stadtbahn den Arm
eines dort ſtehenden Gaskandelabers ab

Vereins Kalender
Sonntag den 8 Mai

1 Turn und Athl Club Adler 4 Uhr 8 Stiftungsfeſt Prinz CarlRauchclub Gemüthlichkeit Nachm /24 Uhr Kränzchen Neues Lyeater

h Abends 7 Uhr Kränzchen Reilsburg
rpfalzia Nachm 4 Uhr Ball Sachſenburg Trotha

Verein Gut Freund Nachm 4 Uhr Kränzchen Weißbierſalon
Geſ Verein Friſch Auf Kränzchen Felſenburg a

Telegramme und letzte Nachrichten
Brüiſſſel 7 Mai Wolff s Bur Als die Königin geſtern im

Königlichen Park zu Laeken ſpazieren fuhr ſtürzte der Wagen an einer
ſcharfen Biegung des Weges in den Teich Da ſofort Hilfe da war
wurde die Königin gerettet

Tſintangfort 7 Mai Wolff s Bur Prinz Heinrich be
ſichtigte die Mauleſel Feldartillerie Er beſucht das deutſche Grenzgebiet
und reiſt am Dienstag nach Peking ſpäter nach Wladiwoſtok und
von da nach Japan

Spanien und Nordamerika
Paris 7 Mai Wolff s Bur Wie der Agence Havas ge

meldet wird empfing Portugal eine Note der Vereinigten Staaten in
welcher gegen die Abſendung von 900 Kiſten mit Munition und Lebens

mitteln proteſtirt wird welche von Liſſabon am 23 April abgingen und
für das ſpaniſche Geſchwader in Cap Verde beſtimmt waren

Madrid 7 Mai Wolff s Bur Nach offiziellen Nachrichten
aus Kuba ſind die Feindſeligkeiten gegen den Jnſurgentenführer
Gomez ſeit dem 30 April mit aller Kraft aufgenommen worden Jn
verſchiedenen Gefechten haben die Jnſurgenten Schlappen erlitten

Madrid 7 Mai Hirſch s Bur Der Dampfer Alfons XIII
mit 30 Offizieren und 500 Soldaten 600000 Rationen 1 Batterie und
einer großen Anzahl Mauſergewehre iſt glücklich auf Portorico gelandet
Um Amerika zu täuſchen wurde gemeldet der Dampfer ſei für Kuba

beſtimmt Der deutſche Konſul in Hongkong telegraphirt an den
hieſigen Botſchafter daß Cavite in den Händen der Amerikaner ſei
Aus Havanna wird telegraphirt daß die Amerikaner an den Küſten
von Salado einen Landungsverſuch machten aber zurückgewieſen
wurden Sie mußten ihre Truppen nach bedeutenden Verluſten
wieder einſchiffen Die Spanier hatten nur vier Verwundete

London 7 Mai Telegr des B Nach dem Bureau
Dalziel iſt ein Spanier der in der Nähe einer die Stadt Newyork
mit Waſſer verſorgenden Kratonleitung mit einem Gift enthaltenen
Koffer befunden wurde von einer wüthenden Menge vor Ankunft der
Polizei gelyncht worden Die Waſſerleitung wird ſtändig von Militär
abpatrouillirt General Weyler wurde in verſchiedenen Städten in efligie
gelyncht

London 7 Mai Telegr des B Der Star meldet
aus einer offiziellen ſpaniſchen Quelle daß Admiral Montojo in mehreren
Buchten von Luzon verborgen zwölf Kanonenboote zurückgelaſſen
hat als er ſich in den Hafen von Manila zurückzog Obgleich die
Canonnieros veraltet ſind erfüllen ſie vollkommen den Zweck die Aus
gänge bei den Corregidor Inſeln zu blockiren und auch zu vertheidigen

Danach ſäße Admiral Dewey mit ſeinen Schiffen in einer
Mauſefalle Dies ſei auch die Urſache warum keine Nachricht über
Deweys Geſchwader nach Waſhington komme Das Bombardement
Manilas ſei unſchädlich da ſich die Spanier außer Schußweite zurück

8 Mai Seiteziehen würden Dewey aber kein Tendungerery beſitzt Sollte Dewey

verſuchen durch die Kanonenboote durchzubrechen ſo würde er die
Philippinen aufgeben Danach ſcheint eine Depeſche der Central News
wonach Sekretär Long mitgetheilt hat daß bei Manila ein Bombardement
ſtatigehabt und großen Schaden angerichtet habe wenig glaublich

Newyork 7 Mai Wolff s Bur Das Evening Journal
veröffentlicht einen Bericht laut welchem ein DepeſchenBoot das von den

Capverdiſchen Jnſeln abgegangene ſpaniſche Geſchwader in der Höhe
von Puerto Rico geſehen habe

Hongkong 7 Mai Meldung des Reuter ſchen Bureaus Der
amerikaniſche Aviſo Mac Cullocha welcher mit Depeſchen er
wartet wird iſt überfällig Das Ausbleiben des Schiffes flößt Be
unruhigung ein man nimmt an daß der Kampf fortdauert Zwe
hier eingetroffene amerikaniſche Segelſchiffe welche Manila vor dem Kampfe

verlaſſen haben berichten daß die Befeſtigungen der den Eingang zur Bai
von Manila beherrſchenden Jnſel Corregidor lediglich aus Schanzen be

ſtanden welche aus Erdſäcken hergeſtellt und mit Schiffskanonen armirt
waren
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Hosentrüäger
mit gutem Gummiband praktiſcher Mechanik

und Ia Ledergarnitur

75 I 1,25 1,50 bis 4 Mk
0 F Ritter Leiigerft 9

Voransſichtliches Wetter am 8 und 9 Mai 1898
Veränderliches etwas kühleres Wetter mit Neigung zur

Aufklärung Regenſchauer nicht un wahrſcheinlich

Waſſerſtände Am 6 Mai Weißenfels Oberp 2,78
7 Mai Halle unterhalb 2,42 Trotha 4 3,16 6 Mai
Bernburg 2,62 Calbe Unterpegel 2,88 Oberpegel 2,02
Dresden S 0,13 Magdeburg 2,76
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der geschmackvollsten Sommer Neuheiten in einfarbigen und Pantasie

Die neuen Kleiderstoff Colleoctionen in Wolle Halbwolle und Seide zinä

in Bezug auf Auswahl und Preis würdigkeit unerreicht da c 2

von ausserordentlicher Mannigfaltigkeit und ſtehen

Grosse Gelegenheitskäufe
Ausserdem sind in besonderen Abtheilungen

in nur vorzüglichen Qualitäten von Mohair und
Alpacca Fantasie Kleiderstoffen zu aussergewöhn
lich billigen Preisen zum Verkauf gestoellt
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Kunſt bringt Gunſt
bwohl Amerika und England für die Fabrikation von Maſchinen für die Schuhinduſtrie ſowie für die Herſtellung feinerer

Schuhwaaren geradezu tonangebend geworden ſind haben doch auch deutſche Schuhfabrikanten nichts unterlaſſen um dieſer

Konkurrenz die Spitze zu bieten und Geſchmack mit ſolideſter Herſtellungsweiſe von Schuhwaaren aller Art zu vereinen

Die Erfindung der

We Goodyear Welt Maſchinen
bedentet einen ungeheuren Fortſchritt auf dem Gebiete dieſer Induſtrie und wird vermittelſt dieſer Maſchinen thatſächlich das

Gediegenſte und Solideſte von Schuhwerk
hergeſtellt was man in dieſer Hinſicht verlangen kann

Es befinden ſich bereits eine Anzahl dieſer Maſchinen in deutſchen Fabriken in Betrieb doch beſonders iſt es eine Firma
welche dieſe Art von Fabrikation ausſchließlich betreibt Dieſe Hirma verwendet zu ihren HFabrikaten anerkannt allerbeſte Materialien

verfügt über eine vortrefflich geſchulte Arbeiterſchaft hält ſich mit ihren Betriebseinrichtungen ſtets auf der Höhe der Feit und

arbeitet in den feinſten Ausſtattungen nach Ceiſten die abſolut genau die normale Hußform oder die beſondere Hußform der Beſteller
repräſentiren Aus dieſen Gründen genießt dieſe Habrik über ganz Deutſchland ein großes Renommé Nebſt den angeführten
Maſchinen iſt dieſe Fabrik auch noch mit anderen neueſten amerikaniſchen und engliſchen ausgeſtattet ſo möchte ich beſonders her

vorheben daß deren Rahmeneinſtechmaſchinen einen der menſchlichen Handarbeit gleichkommenden Doppelſteppſtich alſo mit

2 Pechdrähten nähen Das Schuhwerk erhält durch dieſe Methode eine größere Haltbarkeit und Elaſtizität und zeichnet ſich
dasſelbe ganz beſonders durch das ſperiſiſch leichte Gewicht trotz Verwendung ſolider Rohſtoffe aus

Es würde zu weit führen alle Vortheile zu erwähnen welche das

GoodyearWelt Schuhwerk
dieſer Fabrik vor allen anderen Erzeugniſſen voraus hat doch bin ich der feſten Ueberzeugung daß jeder Fachmann ſowie auch
der Caie dieſes bei Vergleich mit anderen HFabrikaten anerkennen muß

Far den hieſigen Platz iſt mir der

Mleinberkauf
der Erzeugniſſe dieſer Fabrik ühernagen worden und lade ich ein verehrtes Publikum zur Beſichtigung dieſer Fabrikate in meinem

Etabliſſement

Gr Ulrichſtrafze Ar 9 part u I Etage
ganz ergebenſt ein

Jch übernehme für das bei mir von dieſer Firma gekaufte Schuhwerk ſowohl für
elegante Paßform als für größte Haltbarkeit die weitgehendſte Garantie und liefere ich

koſtenfreien Erſatz falls ſolches nicht den höchſten Anforderungen die man an ſolides
Schuhwerk ſtellen kann entſpricht

z

Berückſichtigt man nun dieſe Vortheile ſowie die verhältnißmäßig billigen Preiſe ſo darf ich wohl behaupten daß ich dem
Jch werde mich auch fernerhin bemühen das mir bisher in ſo reichem

Maaße entgegengebrachte Vertrauen durch ſtreng reelle Bedienung zu rechtfertigen und den wachſenden Anſprüchen des Publikums

verehrten Publikum damit etwas Außerordentliches biete

immer Rechnung zu tragen
Zum Schluß möchte ich nicht unerwähnt laſſen daß ich dem verehrten Publikum demnächſt in einem meiner Schaufenſter

die Herſtellung eines Stiefels vom Entſtehen bis zur Vollendung vor Augen führen werde damit ſich ein Jeder von allem Geſagten

elt Schuhwaarenhaus
Halle a 5

e

Goodyear

Leopold Stern berg

den 7 Mai 1898
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